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Bericht des Präsidenten

• AWMF Projekt: Digitalisierung von Leitlinien
• 30. Leitlinienkonferenz Berlin 13.12.2019 
• Berliner Forum Berlin 22.04.2020 
• Ökonomisierung in der Medizin
• Gemeinsam Klug Entscheiden (GKE)
• Aktuelle Stellungnahmen



Medizinisches Wissensmanagement: 
Überführung  der Leitlinien in eine 

digitale Struktur
(AWMF-IT-Projekt)



Hintergrund:
• Die Fachgesellschaften benötigen Erleichterungen bei der 

Entwicklung und kontinuierlichen Fortschreibung von Leitlinien
• Die Pflege des Leitlinienregisters kann effizienter gestaltet werden 

(Qualitätssicherung, Archivierung, Such- und Auffindbarkeit von LL)
• (Leitlinien-)Wissen kommt bei Anwendern und Patienten nicht an
• Digitale Lösungen versprechen konkrete Verbesserungen 

(Erste Bestandsaufnahme: 25. Leitlinienkonferenz  der AWMF 2014)
• Ihr sinnvoller und systematischer Einsatz bedarf der Einbettung in ein 

umfassendes Konzept für digitales Wissensmanagement:
„Digital and Trustworthy Evidence Ecosystem“

Medizinisches Wissensmanagement
muss im digitalen Zeitalter neu gedacht werden



Zentrale Anforderungen: Definition von 
Datenmodell, Terminologie, Schnittstellen



AWMF-Projekt Digitalisierung von Leitlinien
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Ziele:
•Aufzeigung und Diskussion verschiedener Perspektiven, Initiativen und Lösungsansätze
•Konsensbildung für einen wissenschaftlich begründeten Ansatz zur Gestaltung des 
medizinischen Wissensmanagements  im Zeitalter der Digitalisierung

Themen: 
•Internationale Erfahrung, Aufbau eines Evidenz-Ökosystems: Beispiel Finnland
•E-Health in Deutschland- BMG Initiative zur Digitalisierung des Gesundheitswesens
•Anwendungsbeispiele in Deutschland:

Digitalisierung in Krankenhaus, ambulanter Versorgung, Lehre
•KI-gestützte Entscheidungsfindung
•Welche Digitale Kompetenz benötigen Studierende,  Ärzte?



„Gemeinsam Klug Entscheiden“ -
Weiterentwicklung 

• Fokus auf Integration in die Leitlinienentwicklung
(Beispiel NVL KHK  und Leitlinien der DGVS), 
Leitlinien sollen alle relevanten Informationen zu Versorgungsoptionen 
enthalten 

• Schwerpunkt:  besonderer Informations-/Gesprächsbedarf für die 
Entscheidungsfindung
Aufnahme als Auswahlkriterium – Manual aktualisiert 

• Patienteninformationen und Entscheidungshilfen (EH):
Verstärkung der Kooperation mit Einrichtungen, die hierfür
Expertise haben, u.a. ÄZQ, IQWiG (hat Kapazitäten signalisiert)
Innovationsfonds-Projekt Kiel: EH -Videos auch auf Basis von LL 

• Anregung aus dem Internationalen Choosing Wisely Round Table:
Aufzeigen von Forschungsbedarf für wichtige Empfehlungen!

Treffen der Ad hoc Kommission und Workshop zu Entscheidungshilfen: 



Medizin und Ökonomie 

Berliner Forum II: Diskussion des 
Strategiepapiers der AWMF und ihrer 

Fachgesellschaften 
mit Vertretern des Gesundheitswesens 

(u.a. GKV Spitzenverband, G-BA, IQTIG, Selbsthilfe) 

am 10.04.2019



Aufgreifen des Themas aus den 
Mitgliedsfachgesellschaften der AWMF 

Zimmer, KP
Ökonomisierung in der Medizin und 
ihre Auswirkungen auf den 
Behandlungsstandard in der 
Pädiatrie, Nomos 2017

DÄB 2016

www.dgn.org

http://dgu16.interplan.de/

https://www.dgim.de/veroeffentlichungen/aerzte-codex/



Medizin und Ökonomie: 
Umsetzung des Strategiepapiers der AWMF und ihrer 

Fachgesellschaften – aktuell: politische Ebene

• Treffen im September 2019 in Berlin
Vertreter von AEM, AWMF, DDG, DGCh, DGGG, DGKJ, DGN u.a.

• Fokus auf Thema:  
- Anpassung des Vergütungssystems
- sektorenübergreifende, qualitätsorientierte Bedarfsplanung – Betonung der 
Notwendigkeit der Daseinsfürsorge! 

• In Planung: Austausch mit der Politik
Gespräch mit Minister Spahn und 
Parlamentarisches Treffen mit Gästen aus Landes-
und Bundespolitik in Vorbereitung

Krankenhausplanung	und	Finanzierung	von	Krankenhäusern	sowie	Vergütung	
stationärer	Leistungen	
Die Krankenhausplanung muss im Rahmen regionaler, sektorenübergreifender Versorgungs-
konzepte bedarfsorientiert gestaltet werden, mit dem Ziel, stationäre Überkapazitäten zu 
reduzieren. Darüber hinaus ist eine Weiterentwicklung des Vergütungssystems zum Abbau von 
Fehlanreizen dringend geboten. 



Referate in der heutigen DK zu folgenden 
Themen:

•Qualitätssicherung von Gesundheits-Apps 
(Albrecht)
•Digitalisierung von Leitlinienwissen (Spies, 
Kopp)
•Bericht zum Medizinprodukte -
Anpassungsgesetz (Klar)
•Medizininformatikinitiative – Vernetzung 
medizinischer Forschung (Semmler)



• Stellungnahme der AWMF zu Änderungsantrag Nr 28 zum 
Regierungsentwurf eines Gesetzes für schnellere Termine und 
bessere Versorgung (Stand 7.12.2018) (Terminservice- und 
Versorgungsgesetz, TSVG)

• Stellungnahme der AWMF zu"Methodische Grundlagen V1.0s -
Entwurf für das Stellungsnahmeverfahren" vom 15.11.2018 des 
IQTIG.

• Positionspapier der Ad-hoc-Kommission Nutzenbewertung von 
Medizinprodukten der AWMF zur Verbesserung der 
Patientensicherheit bei Zulassung und Monitoring von 
Medizinprodukten.

• Stellungnahme zum Referentenentwurf „Elektronische 
Arzneimittelinformations-Verordnung – EAMIV“ Verordnung 
über die Mindestanforderungen der Informationen in 
elektronischen Programmen für die Verordnung von 
Arzneimitteln durch Vertragsärzte und zur Veröffentlichung der 
Beschlüsse des Gemeinsamen Bundesausschusses vom 22. März 
2019

Stellungnahmen der AWMF 2019



• Stellungnahme der AWMF zu den Empfehlungen zu Klinischen 
Studien des Wissenschaftsrates vom 10.04.2019

• Positionspapier "Frühe Nutzenbewertung neuer Arzneimittel 
2019 - Gerecht und nachhaltig?"vom 18.Mai 2019

• Stellungnahme der AWMF zum Referentenentwurf eines 
Gesetzes für bessere und unabhängigere Prüfungen - MDK-
Reformgesetz vom 02.05.2019

• Stellungnahme der AWMF zum Referentenentwurf eines 
Gesetzes für bessere Versorgung durch Digitalisierung und 
Innovation (Digitale Versorgung-Gesetz - DVG) vom 15.05.2019

• Stellungnahme der AWMF zum Entwurf eines Gesetzes zur 
Errichtung des Implantateregisters Deutschland und zu weiteren 
Änderungen des Fünften Buches Sozialgesetzbuch 
(Implantateregister-Errichtungsgesetz – EIRD), BT-Drucksache 
19/10523

Stellungnahmen der AWMF



• Stellungnahme der AWMF zum Entwurf einer 
Verfahrensordnung der KBV zur Herstellung des Benehmens bei 
der Festlegung von Inhalten der elektronischen Patientenakte 
nach §291b Absatz 1 Satz 7 SGB V vom 05.06.2019

• Positionspapier der AWMF zu Pflegepersonaluntergrenzen
• Stellungnahme der AWMF zum Referentenentwurf eines 

Gesetzes zur Anpassung des Medizinprodukterechts an die 
Verordnung (EU) 2017/745 und die Verordnung (EU) 2017/746 
(Medizinprodukte-Anpassungsgesetz-EU) vom 24.08.2019

• Stellungnahme der AWMF zum Beschlussentwurf des 
Gemeinsamen Bundesausschusses über Regelungen zur 
Konkretisierung der besonderen Aufgaben von Zentren und 
Schwerpunkten nach § 2 Absatz 2 Satz 2 Nummer 4 des 
Krankenhausentgeltgesetzes (KHEntgG) (§ 136c Absatz 5 des 
Fünften Buches Sozialgesetzbuch - SGB V) vom 26.08.2019 +
Stellungnahmen von > 40 Fachgesellschaften
Fachgesellschaften können und sollen sich hier weiter 
einbringen – Richtlinie wird stufenweise entwickelt 

Stellungnahmen der AWMF 2019



Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit




